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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss f. Wirtschaft, Beschäftig., 
Digitalis., Gesundheit -

  
Bereich Digitalisierung Punkt 13 der öffentlichen Sitzung am 25. März 2025

Vorlagen-Nr. 25-F-63-0020

Gebührenbescheide und Abrechnung digital zur Verfügung stellen
- Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, SPD, Die LINKE und Volt vom 19.03.2025 -

Gebührenbescheide (Wasser, Abwasser, Müll usw.) und Jahresendabrechnungen wie Gas und 
Strom zum Beispiel werden zu unterschiedlichen Zeitpunkten verschickt. Möchte man sich nun am 
Ende des Jahres einen Überblick verschaffen, wäre es in Zeiten der Digitalisierung äußerst 
nützlich, Abrechnungen und Gebührenbescheide über die jeweiligen Kundenkonten digital 
bereitgestellt zu bekommen.  

Der Ausschuss möge beschließen,

Der Magistrat wird gebeten zu berichten:

1) Welche Gebührenbescheide und Jahresendabrechnungen der Landeshauptstadt Wiesbaden 
und ihrer Eigenbetriebe werden bereits digital zur Verfügung gestellt?

2) Welche Gebührenbescheide und Jahresendabrechnungen werden noch nicht digital zur 
Verfügung gestellt und was ist der Grund dafür?

3) Ist eine Digitalisierung der noch analogen Gebührenbescheide/ Jahresendabrechnungen in 
Planung und wenn ja, wann ist die Einführung geplant?

Beschluss Nr. 0036

1. Die mündlichen Ausführungen von Frau Lehnhardt (Amt für Innovation, Organisation und 
Digitalisierung) werden zur Kenntnis genommen.

2. Der Antrag wird in folgender Form angenommen:

Der Magistrat wird gebeten zu berichten:

a) Welche Gebührenbescheide der Entsorgungsbetriebe der Landeshauptstadt Wiesbaden 
(ELW) und der Wasserversorgungsbetriebe der Landeshauptstadt Wiesbaden (WLW) 
werden bereits digital zur Verfügung gestellt?

b) Ist eine Digitalisierung der noch analogen Gebührenbescheide in Planung und wenn ja, wann 
ist die Einführung geplant?
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Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .03.2025
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Susanne Hoffmann-Fessner
Vorsitzende

Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .03.2025

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Dr. Gerhard Obermayr
Stadtverordnetenvorsteher

Der Magistrat Wiesbaden,     .04.2025
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Dezernat I und Dezernat V 
mit der Bitte um weitere Veranlassung 
Dezernat II
mit der Bitte um Kenntnisnahme Gert-Uwe Mende

Oberbürgermeister
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